
Um schanden 
Mammon 

»Nimm-Tenden- dkk 
AntisSaloonlign 

Lieses sich in sen Haare-. 

Detroit, Mich., 7. Nov. Der hiesi« 
.- en Presse ist durch die Post eine ge- 

uclte, mit C. A. Mabee unterzeich-· 
nete Flugschrift zuaeqangen die iiber 
die ungeheure Verschwendrrnq, großen 
Gehälter und geradezu schlvindrlhaften " 

Machenschaften der Anti Saloon- 
Ligo Andeutungen enthält und über 
den zwischen der Liga und der Kirchen 
ousgebrochenen Streit nähere Aus-. 
tunst giebt. Ueber Mabee und seine 

».«Genoffen« ist schon friilyer berichtet 
nnd seiner schon damals gemachten 
Enthiillungen wiederholt gedacht wor-! 
den. Das Flugblatt trägt als lieber-; 
schritt einen Sag aus den Beschlüssen 
der Mitglieder der »Nationalen kirchli- 
chen Temperenz - Conferenz«, zu der 
im Spätsommer v. J. Delegaten vonl 
fiel-zehn anglo-anreritanischen Selten- 

-ltrchen nach Pittolsurg gekommen rvas 
en. Der Beschluß lautet: »Die Zeit 

Hist gekommen, daß die ganze christliches Kirche des Landes sich mit Mund, Herz 
nnd Hand vereinigen sollte zu einer 
erndauernden, gründlich ornanisirten 
Enmpagne fiir Temperenz.« Unter der 

Uebetfchrift tti zu lesen: »Da diese Dr- 
i pantsation (die Anti - Saloon - Liga) 

Ungefähr 85,000,000 von den Kirchen 
tolleltirte und von dieser Summe etwa 

,000,000 silr Gehälter verausgabte, 
o ist eine gehör-irre Untersuchung ihrer 
ngelegenheiten vor dem Zusammen-I treten der »Nationalen kirchlichen Con- 

sfrrenz« nothwendig.« Dann folgen die 
Æfchriften mehrerer Briefe des Herrn 

&#39;- Mabee an »Bruder« Baler von der 
nti · Saloon Liga ---— beide herren 

«- nd ordinirte Geistliche der Preebnte 
ricner - Kirche aus denen folgend-s- , hervorgeht: »Bruder« Mabee schloss. 
tote seinerzeit gemeldet wurde, im Mai 
d. mit den leitenden Größen dek: 
W - Saloon Liga einen Contraltl Ob, qufolge er unter den Fobrilanss 
fes des Landes fiir die Temperenzsl 

ung, bezw. die Untt - Salooni 
a, arbeiten, d h. Gelder auftreiben 

In , solange bis er die Hälfte des 
bunt Bundeeeeresus in Fasbritunternehs 

en erngelegten Kapitals fitr die 
perenzbeweguna gewonnen hätte, 

Prozent von den gesammelten Gel- 
deen als Eomnrission beziehen sollte;s das er binnen einer Woche mehr alt: 
40 Eotporattonen mit insnefammt 
815,000,000 Zur Unterzeichnung der 
betreffenden, sie zu Zahlungen ver 

pslichtenden Papier-e veranlaßte unn 
daß dann Plötzlich jener Coniratt non 

Vertretern der Anti Saloon Liaa, 
bezw. durch ,.Bruder" Vater, rijctgtin 
gig gemacht wurde; daß Mal-see dir 
aufhin aus dem Klagewege XLZTUW 
als Schadenersaiz wegen canirattsp 
bruchg verlangte, 87500 als «zlbfir:.i 
dungssurnme angeboten erhielt, dag« 
Angebot aber zuriickwiea und sich er- 

bot,nichtnurdie-tosten einer- 

gründlichen Untersuchu ng 
er Bilcher der Anti - Saif 

icon - Liga zu tragen, son-; 
dern auch 81000 sitt die För- 

erung der «guten Sache« 
erzugedem wenn die Beil 

Cmten, rntt »Bruder« Baker 
ander Sptde,eine solche Un- 
tersuchung gestatten woll- 
ten. Das lehte Schreiben des »Mu- 
der« Mabee an »Bruder« Baker tlingt 

us in der Versicherung, daß andere 
itte ergriffen werden würden, 

wenn der Verfasser, «Bruder« C. A. 
bee, reist binnen einer Woche von 

D. U. Vater hören sollte, 
tte, die dem Publikum zeigen 

Gliedern das wahr ist« was er behaup- 
Ein der Flugschrist betliegendes 

Begleitschreiben des Herrn Mabee tebt 
Aufklärung itber den als Uebersä t 
des Flugblattes angeführten Besch u 

Danach oll in den Tagen vorn 2. bis 
mn 8. zetnber in Philadelplyia eine 

rsanunlung der Temperenzaus- 
schii e der verschiedenen Seltentirchen 
statt indem zur Billiaung eines schon 
aus jener Bitte-karger Versammlung 
entworfenen und seither in tut Einzel- 
heiten anzgearbeiteten Planes siir ge- 
meinsamel Witten in der Temperatu- 
Bewegung. Dazu aber braucht man 

Geld. Bei dem ganzen »Amt«-«- 
Zlvisi handelt es sich also um ken 
chnöden Mammon, um die verlocken- 

n Profite d.n fetten «Rate-off«, den 
Gent-sein den die Leitung der »Tempe- 
nnsdewegun ", bezw. die »Anmut- 
tung« der iesensummen ermöglicht, 
die behufs Förderung der unsinnigen 
Prodibitionsbewegung den glaubend 

allgem oft aber teider auch selbstsüch- 
ge Zwecke verfolgenden und tieuchleris 

schen Kirchenmitgliedern abgenommen 
worden. Die Enthiillung dieser Flug- 
chtift und die Schaustellnnsg Der 
chmuhigen Wäsche der beiden »Best- 

t« ist iir das tiberale Element Don 

wßem setzen, nnd es wird nicln ver- 

"len, in feinem weiteren Kampfe ge- 
en die Ptshtbittanstohorten die Zu- 

nde in den Reihen derlelben in&#39;s 

reste Licht zu rücken. Das wird mehr 
en, die Bande an den Pranger zu 

, als alle sonstige Agitation. 

Fee Enthülle-eigen tonnnen fest, 
U Lisetten unter dee Illqu 

der Deutschen vor allem in den Staa- 
ten Ohio, Jnvtana, Missouri und 
Mknnesota so glänzende Stege errun- 

gen haben, sehr zur Zeit. 

Detkoit, Mich» 7. Nov. P. A. Ba- 
ker, der sich »Genercrisuperintendent« 
nennende Oberbonze der Anti - Sa- 
lsoon - L a, serttgt »Bei-der" Mada, 
der ihm d e Flugschrtst ebensalls zuge- 
den ließ, mtt den folgenden Bemerkun- 

fen ab: »Ich habe weder Zett, noch bin 
ch geneigt, den Unsinn Ihrer Zu- 

schrist, der bereits tn den Eil-mos- 
organen veröffentlicht worden ist, zu 
beantworten Jch schreibe jetzt, um 

Ihnen zu sagen, daß weder Sie noch 
Jhke Angestellten oder irgend eine 
Firma von Bücherrevisoren, Die fn 
Vorschlag gebracht sind, die Erlaubniß 
erhalten wert-en, in die Bücher der 
Antt Saloon - Ltga Einsicht zu neh- 
men. Weder Ihnen noch irgend einem 
Jhrer Angestellten wird die Liga eine 
Erklärung abgeben-« 

Kaiserin Osterreich. l 
Trsi mit Franz J- end in Schloß 

Seht-obenan zusamt-ex 
Heute wieder shgereist. 

Wien, 7. Nov. Gestern spät Abends 
stattete Kaiser Wilhelm dem österrei- 
chischen Kaiser in Schloß Zchönhrnnn 
einen kurzen Besuch ah, den er heute 
Vormittag wiederholte Beide Mo- 
narchen hielten lange und ernste Ve- 
torecht-eigen Heute Mitag suhr sein« 
er Wilhelm nach Tonmriisingcn nd. 

Berlin, 7. Nov. Llnzieiåsltk des 

Ernstes der qegenwärtiasn politi- 
schen Linie erregt der Wes-sich des 
Kaisers Wilhelm ans österreickisxhenx 
Boden erhöhte Aufmerksamkeit Tie 
«Notddentsche Allgemeine Zeitum« 
druckt an erster Stelle eine Kund-ge 
bung des amtlichen »Wiener Frem 
denblatts« ab, in welcher der deut- 
sche Kaiser, der gestern im Jagdge- 
schoß Eckartgtou eintraf und vom 

ErzherzogsThronfolger Franz Fabi- 
nand willkommen neheißeif wurde, 
aus das herzlichste begrüßt wird. 
Das Organ des österreichischen Auss- 
tviirtigen Amts versichert, Deutsch- 
land, Kaiser Wilhelm und iirst 
Blilow seien stets die treuesten 
desgenossen der Doppelmonarchie ge- 
wesen« Ein Vorwurf der Unbestäni 
di lett seitens Oesterreichz würde sigerlich höchst unberechtigt sein. 

Wird Tait besucht-. 
sorsitset F. H. itchesck sont ten-Ili- 

ksnischen stisnalessrite. 
Chieago, 7. Nov. Vorsi er Hitchs 

eock vorn republiianischen ationali 
Tornite traf heute hier ein, um mäh- 
rend der nächsten zwei Tage in dem 
republitantlchen Hauptauartier die 
dringendsten Geschäfte zu erlediaen 
und dann zur Abwickelung derlknm 
pagnegeschäste nach New York zu 
gehen. Mitte nächster Woche will 
Herr Hitchcock dem neu gewählten 
Präsidenten in lfJot Springs, Va» 
einen Besuch abstatten. Gleich nach 
seiner Rückkehr von Hot Springst 
wird Herr Hitchcocl das vollständige 
Verzeichnis-, der Namen aller derje- 
nigen, welche zum republitanischen 
Campagnesondsz beigesteuert haben, 
nebst genauer Angabe der gegebenen 
Summen veröffentlichen 

Tod in den Flamme-n 
Gattin eines Fartuers, süni Kinder 

nnd Rings-sein« 
Staan Laie, Man» 7. Not-. Ge- 

stern wurde das einige Meilen südlich 
von hier gelegene Wohnhaus des 
Iarmers E. W. Carey durch Feuer 
zerstört, und in den Flammen san- 
den Frau Carey ihre siins Kinder 
und eine in dem Hause der Careh 

milie wohnende Lehrerin, Fräu- 
in Gillesple, einen qualvollen Tod, 

DaIFeuer wurde dadurch verursacht. 
das Taten den Versuch machte, in 
dein Küchenosen ein Feuer mit Hilfe 
von Pettoleum anzuziindm Die 

rinf Unglücklichen lagen zur Zeit 
rn tiesen Schlaf und waren erstickt, 

ehe ihnen Hilfe gebracht werden 
konnte. 
Iächste Ihneoevnetenhauö. 
Ost 218 repnblitsnische nnd 173 de- 

ntotmische Mitglieder. 
New York, 7. Nov. William B. 

McMnleh, der Vorsitzer und H. 6. 

Londenglager, der repnblitanischen 
Congreßcomiteg gaben gestern Abend 
bekannt, daß das nächste Abgeordne- 
tknhaus der Vereinigten Staaten 218 
re ublitanische und 17:t demokrati- 
s Mitglieder zählen wird. Jn dem 

kegentvärtigen Bandes - Abgeordne- 
enhause sitzen 223 Republitaner und 

166 Demokraten. 
Anmerkunan set-lut. 

Berlin, 7. Nov. Unter dem Eh- 
tenvorsry des Reichs-tanzten Fürsten 
v. Bülow hat sich ein nationaleö 
comite zur Errichtung eines Vis- 
marcksDentmals gebitdet. Das Mo- 
nument zu Ehren des verewigten 
Alt - Reichskanzlers soll aus der 
Eisenhöhe bei Bingerbriick im Kob- 
lenier Kreise Kreuznach zu stehen 
kommen. 

—Der Kronprinz von Servicn 
wurde heute in Belgrad bei seiner 

Mehr aus St. Peter-barg von der 
siterung mit großem Jubel em- 

W 
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Agnus-www» »z» » 

Es waren 

dentikde Hiede 
In verschiedenen Staaten 

des Landes ausgetheilt 
Durch einmstlfges Vorgehen. 

.-..--.... 

Et. Paul, Minn. 7. Eltoo Die aus 

allen Distritten vorliegenden Wohlbe- 
richte ergeben, daß in anncfota Taft 
nxit einer Pluralitiit von 67,012 
Stint-Ins sit-er Bei-»in den-. Sieg da- 

rentrnxr und rer demokratische lkloti 
verneur Johnson mir einer theizrheir 
von 25,U()l) Stimmen zum dritten 
Mal an die Spitze der Staatsregie- 
rung berufen wurde. Jn der Staats- 
legislatur biißten die Repulslilaner 9 

Sise ein, sie verfügen jedoch immerhin 
noch über eine bedeutende Majorität 
Erwählt wurden in daz Staats-Re- 
präsentantenhnnn fsst lliet.sublilnner, 
23 Demokraten und it «t!r-:l)il»iiioni- 
sten. Die Verluste der tiirpublilaner 
sind zumeist der freundlichen Stel- 
lungnahme der nnterlegenen Condidek 
tcn der »Countu Option«-Frage gei- 
genliber zuzuschreiben Das liberale 
Element, welches den Kampf gegen 
County thion fiihrte, hat übrigens 
einen entschiedenen Sieg errungen. Es 
verhinderte zuvärrerfl die Erloählunzi 
des republilnniscllen Gouverneursi 
Candidaten Intuition der ein Befiir 
worter jener Prohibitions-Ellloßregel 
ist. Dann bewirkte die Agitcition der 
Liberalen, daß hauptsächlich solche 
Eandidaten gewählt wurden, welche 
sich verpflichtet hatten, tm Falle ihrer 
Erwählung gegen den Erlaß eines 
County OptioniGesetzeg zu stimmen. 
Es sieht nun fest, daß von den er- 
wählten Legislatnr-Mitgliedern 71 
Gegner von Counth Option sind, nnd 
nur 40 zu Gunsten von Counth Od- 
tion sich ertlärt haben. 

Allem Anfcheine nach wird ein 
Teutsch-Aineritaner, der in Flure- 
butg gebotene Brücken Jngenieur 
Lorenz Johnson von Minneapolis5, 
ebenfalls ein ausgesprochener Gegner 
von County Lokal Option, abermals 
als Sprecher des Repräsentantenhan 
ses erwählt werden. Für die Prohibis 
tionsfanatiter liegen unter solchen 
Umständen die Verhältnisse nichts we- 
niger als günstig. Zu der Niederlage 
der Fanatiter hat hauptsächlich 
das Deutschthum den Ausschlag gege- 
ben, wie im zweiten Distrilt es auch 
die deutschen Wähler waren, welche 

sdem »Stand atter« McCleary schlim- 
;me Diebe ver ehtem 

! Philadelphia, Pa» 7. Nod. Das 
liberale Element, und Allen voran die 
im Deutsch Ameritanischen National- 
Bund organisirten Deutsch Amerika- 
ner, hat bei der leßten Wahl eine ganze 
Anzahl glänzend-er Siege errungen. 
Die erste Sieges s Depesche kam aug 
Jndianadolig von Herrn Joseph Rel- 
ler, dem 1. Vicepräsidenten des Na- 
tional Bundes, und lautet-e: »Unsere 
Sache hat triumphirt. Foster wieder- 
gewählt.« Bandes Präsident Dr. C. 
J. Hexamer antwortete: »Dern»Staats- 
Verband Indiana herzliche Glückrviin 
sche zu seinen Siegen und dem Stadt 

Hoerband Evandville zur Wiedererwäh 
Illing des Congreßmitgliedes Foster.« 
Der prohibitionistische Gouverneur 
Hanly, welcher sitt die Fanatiter im 
ganzen Lande Reden hielt und noch sr 
der Wahl durch eine Spezialsigung der 
Legislatur ein Localoptlon - Gesetz 
passiren ließ, ist gründlich geschlagen 
worden, und mit ihm im S. Distritt 
das prodibitionistische Congreßmit- 
glied Landi3, der mit hepburm Anbe- 
son ischon bei den Vorwahlen im April 
in Pennsylvanien geschlagen), Litile- 
sield und Anderen zu den schlimmsten 
Feinden der liberalen Sache im Con- 
greß gehörte. Aus der anderen Seite 
ist Congreßmitglied Fosier im 1. Di- 
stritt von Indiana, der als Mitglied 
des Justizcomites des Repräsentanten- 
bauses immer aus der liberalen Seite 
war, aus der Hochsluth des Volksmu- 
lens als iviedergeivählt hervorgegan- 
gen. In Joiva hat der wackere Staats- 
verband des National Bandes den 
Ober - Prohibitionisten Hepburn e- 

schlagen, der Staatsverband von O io 
den Prohibitionisten —- Gouverneur 
HarriiL Das sind Siege, deren sich 
das liberale Element des ganzen Lan- 
des freut. Zu diesen Erfolgen gratu- 
lirt der National Bund den Staats- 
oerbänden von Herzen Jn Missouri 
wurde. wie bereits berichtet, der libe- 
rale Gouverneurs Candidat Hadley, 
der sich ossen als Gegner sanatischer 
Prohibitionsbowegungen erklärte, ac- 
tvählt, und in Pennsylvanien sind die 
Localoption - Leute aus der ganzen Li- 
nie geschlagen worden. Dem Ober- 
Prohibitionisien Atcheson ist Berry in 
Delaware Couniy in der Niederlage 
gefolgt. Ganz besonders ist den 
Staatsverbänden Altoona und Rea- 
ding zu den Siegen zu gratuliren. Der 
Zweig Johnstoinn hatte einen eigenen 
Candidaten ausgestellt und dieser ist 
siegreich aus der Wahl hervorgegangen 
Jn Baltimore ist das von der Anti- 
Saloon - Liga bitter beiiirnpste liberale 

Congreßmitglied Talboti wiederge- 
»xväblt worden. 

i St. Louis, Mo» 7. Rot-. Demokra- 
;tische Führer in diesem Staate gaben 
’Iestern die Oriinde an, weshalb die De- 

moktaten im Staat geschlagen winden. 
Zunächst machen sie Gouverneue Fall, 
den früheren Abgeordneten Eowheed 
nnd Bücgestrneisteef Crittenden von 
Kansas City dafür derantwortlich und 
sagen dann wörtlich: »Die überwie- 
gende Mehrzahl der Stimmen, die hier 

)in der Stadt gegen Fell und seine 
Sippe abgegeben wurden, kamen von 

»den Deutschen, die es ihm nicht ver- 
»zeihen konnten, daß er die Sonntags- 
jgefetze so räcksichtslos durchführen ließ. 
yCowhietd wurde ebenfalls von den 

LDeutschen geschlagen; denn die haben 
es nicht vergessen, daß er sie »verd .. 

LDutchmeM nannte, nachdem der hiesige 
fStaatg - Verband des dentfckj ameri: 
Janischen Centralbundes den liberalen 
Gouvernseuks Eandidaten Hadley in- 
j dossitt k)ntte.« 

Jndirrnapolis, Ind» 7. Nov. Nach 
den setzt vorliegenden vollständigen 
Wahiberichten wird die Staatsiegis- 
latur von Indiana in gemeinsamer 
Abstimmung eine demokratische Mehr- 
heit von acht Stimmen haben Die 
Erwähl ung eines Demokraten als 

Nachfolger des Bundezienators James 
;.A Hemenwan ist somit gesichert Als. 
Candidat wird der geschiagene denm i 
iratische Bieepräsidentschaftö- Candi- H dat Kern genannt. Die Stimmen 
mehrbeit Taste im Staate beträgt 
ungefähr 10,00() Stimmen währendi 
der demokratische Gouverneurscandi 
dat ThomagR RMarshall mit etwa 
15000 Mehrheit gewählt ist. 

! Baltimore, Md., .7. Nov. Aus 
lGrund stetiger Stimmengewinne, die 

sich bei der gestern begonnenen offi- 
ziellen Zählung eraaoen, hat es den 
Anschein als ob Tast in Marhiand irnit einer kleinen Mehrheit gesiegt 

,habe, obwohl in aller Wahrscheinlich- 
ikeit das Eleitoralvoiunt ein getheil- 
itez sein wird, getheilt zwischen Tast 
und Vrnan. Keiner von den Vor 

sitzenden der beiden großen Parteien 
will aber zugeben, daß die andere 
Partei einen Theil des Eleitoral- 

ivotumg habe 

l Chtcago, 7. Nov. Charles Barschen- 
stein, der Borsitzende des demolrati- 
ischen Staats Central Comites, erklär- 
Ite gestern, daß er die Wahl des re- 

pubtikanii chen Gouverneurs- Candida- 
ten Charles S. Deneen, dessen Plum- 
lität auf 23,000 bis 26,000 Stimmen 
angegeben wird, gerichtlich anfechten 
werde. Deneen, der vor 4 Jahren mit 
überwältigender Majorität gewählt 
werden war, ist, weil er während der 
legten Campagne zu viel mit den sa- 
natischen Temperenzelementen lieb- 
äugelte, in seinem eigenem County ge- 

schlagen worden, und auch im Staat 
haben rhn seine Anhänger derart im 
Stich gelassen daß sein Sieg mit 

Recht angezweifelt werden kann. 

Cabitiets-Krisis. 
Ist-amtliche Misisskk Dem-ich- 
» Unzen-W treten zurück. 

Folge der TfchechensExcessh 
« Vulletin Wien, 7. Nov· 3 Uhr ZU 
Nachm. Soeben haben die Minister 
dem Kaiser ihre Resignaiion unter-brei- 
tet. Baron Richard ron Dienerin der 
friilkere Minister des Innern, hat den 

Fixiitrag erhalten« ein neue-z Kabinett 
zu bilden. 

Wien, 7. Nov. Heute Vorrnitag ver- 
"bieiteie sich hier das Gerücht, daß die 
Mitglieder dek- Cabinetts die Absicht 
hoben, zurück zu treten. Die herrschen-s 
deciabineitstrisig ist eine Folge der be- 
ständigen Reibereien zwischen den 
deutschen und böhmischen Ministern, 
die durch die jüngsten in Prag und 

ianderen Städten Böhinens von Tsche- 
Ich-en inscenirien antideutschen Deman- 
straiionen verursacht worden sind. 

An Its erstickt. 
Washington, 7. Nov. Gasdiinste, 

die aus bis ietzt noch nicht aufgetlärte 
Weise die Wohnung des an der Con- 
gresz Bibliothel angestellten Stenogra- 

kpben Clarence L. Bremerman stillten, 
lverursachten gestern den Tod Von drei 
Mitgliedern der Familie. Als Herr 
Bremerrnan gestern Abend nach Hause 
tatn sand er seine Gattin, sein nur 18 
Monate altes Söhnchen und seine 
Mutter ais Leichen vor. Sie waren 

infolge der Einathmung dieser Gas- 
diinste erstickt. 

Eth- der Präsidenten-wohl. 
Berlin, 7. Nov. Ein Echo der Prä- 

denterrwahl in den Ver. Staaten er- 

challt aus den Reihen der sächsischen 
exiil - Industrie. Dort wird der 

Erwartung Ausdruck verliehen, daß 
die amerikanischen Exporteure ihr wie- 
derholt gegebenes Versprechen, roße 

Unktriige m Falle der Erwäålung ca is su ertheilem nun auch er iillen 
verdeu. 

lt — Der neu erwählte Präsident Wm. 
d. Taft und Gattin trafen heute Mit- 
kiag tn Bot Springs, U» ein. 

— Heute traf Fiirst Andre Botm- 
totvsty, etn prominenter und bekannter 
Vantiet in Paris, in New York ein. 

—- Etn Mädchenkenner. 
Frau: »Hast«Du Atthur gesagt, daß 
.r enterbt wird, wenn er das Mäd- 
hen heteathetW Mann: »Nein, der 
«dtot tvttrde sie trotzdem heirathen! 

her tch habe es ihr «-faat!« 

:- 

Geht iu’i Blut, nie-m Ihr Rhenmctismus 
austreiben wom. Ein Wisconsinek Arzt, 
Tr. Chaos-, thut dies mit feinem Rheumatic 
Monats-Aus mit anscheinend-m Erfolge. 
Emreibuugesh sagt der Dosten-, heilt-n nie 
Nbescnisstismus. Er ift tiefer als die Haut- 
ek ist stets konstitutiouell. Auf Grund dieses 
Ninus-s ist Tr. Sboops Nheuuatic Remedy 
vielleicht das populäcfls im Markt Ueber- 
all wird es von Einem dem Anderen empfoh- 
Ieu. Tausbake Patienten geben die Resul- 
We besonnt· Es in ein Akt ver Humans- 
tht, Leide-wen den Weg zur Gesundheit zu 
wetten. Theil-n Sie esz ein«-n Leidendeu 
unt. Vertauft durch Theo. Ieise-L 

Finanzgenies Laufbahn. 
Jn das County - Gefängnis zu 

Pittsburg, Pa» wurde letzthin Gras 
Burgheim alias Otto von Witgenstein 
aliag George O. F. Krainer einge- 
liefert, welcher sieh dort wegen Ausgabe 
von werthlosen Chects zu verantworten 
hat und von Utah wegen Bigainie ver- 

folgt wird. Trotz seines jugendlichen 
Alters von 26 Jahren hat der Graf 
schon eine recht bunte Vergangenheit 
aufzuweisen. Vor sechs Jahren trat 
er fein vöferliches Erbe im Großher- 
zogthum Hessen an und begab sich nach 
Paris, wo er mit Spiel und schönen 

grauen all sein Geld verschwendete. 
ann trat er sein Schloß feinem Bru- 

der ab und unternahm eine Forsch- 
ungsreise nach Brasilien, wo er eine 
bisher unbekannte Orchidee entdeckte. 
Ein tüchtiger Blumentenner, brachte er 

sie nach den Ver. Staaten, wo er sie 
für 820,000 an einen Millioniir ver- 
kaufte, dessen Namen die Pflanze jetzt 
in der botanischen Welt trägt. Mit so 
viel Geld in der Tasche, konnte Graf 
von Burgheim der Sehnsucht nach Pa- 
ris nicht widerstehen. Er reiste hin 
und brachte den schnöden Mammon in 
Gesellschaft schöner Frauen und schar- 
fer Spieler mit fabelhafter Geschwin- 
digkeit durch, worauf er wieder die 
gastlichen Gestade Amerilas aufsuchte. 
Jn Washington, D. C» wurde er we- 

gen Checkschwindcleien auf ein Jahr in 
as Bundes-Zuchthaus von Moundss 

ville, W. VI geschickt, und nach Ab- 
lauf seiner Sirafzeit brachte ihn ein 
Deteitiv nach Piiiöburg. 

Habt Acht auf Quer Geschäft. 
Wenn Veer nicht thut. thut Niemand es. 
its Ist Euer Geschäft Intbes zu vermeiden io 

nt Jltk köns t und Zur könnt nnd werdet 
einen Leder-. nnd Unterleibstrubel haben 

wenn Ihr ft. Ringe New We Ilsills ein- 
nelttnL Tiitetben halten Bisiöfität. Mala- 
kIa nnd Geldincht ans tin-kein SystsnL 25c 

»b(i allen Apotheken 

Das höchste Alter unter 
den Vögeln erreichen des Adlrri der 

lSchwein und der Rabe; diese werden 
shäuftg über 100 Falte alt. As der 
anderen Seite steht der anunlönig der 
es kaum über drei Jus-te betret. 

A n E t e t n wurden im vertusche- 
nen Jahre Tut den Märkten der Stadt 

»New York rund 2,838,100,000 Stück 

Perioqu 
» Vor dem JCL Jahrhun- 
d e k t trug in Europa jeder Arzt an 

Heinem Finger einen Ring, zum Zeichen 
seines Berufes. 

J a p a n hat seit Kurzem btgon- 
nen, Banholz von ausgkzjiclzneter Qua- 
lität nach England nnd anderen ento- 

Tpöischen Staaten zn senden. 
Die größte Bronzestas 

"t u e in Petersbnrn ist das Standbiid 
Peters des Großen. Es wiegt 1(-00 
Tonnen. 

Iie heil-nimm harmloser-, nsünet Plät- 
ter nnd Hatten Ssesniel eineslnngenheilenden 
Nebiigestranchd geben Dr. Sboons lsonnh 
Netnedy feine her-enden Eigenschaften Ein 
list ndet oder stockenek Lnntödsenbnsten 
weicht tchnell nnd sicher durch diese höchst 
wirtinsneHnstenmeatun Dr. Shnop versi- 
chert den Mütter-h daß sie sie vertrauens- 
ooll selbst gani kleinen Bad-es neben können. 
nein Opmm ke n Chlorotottn--Abtolm nichts 
Schnkses oder Schadlsches. Sie iindest den 

nätenden Hitsten nnd beiltdie empfindlichen xchleimbänte Nehmt nich-g Anderes. Ver- 
langs Dr. Shoop’s. Verkanft durch 

Theo. Jessen. 

Viete Vogel zeigen durch ihr 
Verhalten bevorstehenden Regen und 

»Stnrm fast mit Sicherheit nn. strä- 
hen, Möwen, Wildenten, Sumpf- 
schnepsem Regenpseifer, Spechte, Ftvr 
mornne, zuhme und wilde Schroijne, 
sowie die meisten Wutvögel verrathen 
eine unssallenrie Unruhe, wenn stiirmi- 
sches Wetter bevorsteht. Sie fliegen 
dann schnell und meist ziellos hinaus 

»und herunter, slnttern von Baum zu 
Bunnn von einer Stelle zur anderen 
nnd stoßen gewöhnlich ein lautes und 

heiseres Geschrei aus· 

Siehe-s J ihre der Beweise. 

»ich habe sieben Jahic der Beweise, daß 
Tr«.ttlssgtz cltem Kiesenw-so die beste Meditin 
ist einznnetnnin fiir Hnstui nndlsrlältnngen 
nnd iitr jeden trantvusten Znsi Ind des Hal- 
see dei« Brust oder der unsge,« tagt W. V. 
Herny von Vom-Inn, Mo. Die Welt hat 
achtu«ddi e sisg Jahre der Beweise dass Dr. 
Ringe New T Heime-in dotz dene Hetlnnttel 
Ist mr Hnnen nisrs Hitnttmsgein Da Witwe, 
Mühn-en Hean IIeII Luftiötitemsntiiindnng, 
t«i«1-·tenblntnngnndinsiiithcnSmdten du« 
Schmutzme Ieise-n icittger Gebrauch 
mitnn en net-z die sttngbildnng von Lungen- 

«en-inndunq Bei-samt unter Nnmntse bei 
stillen Apmheletn ««(’e nnd lsl »O Piobe 

ftnsche sm. 

cASTORlA 
kiix säuglingo nnd Kinder-. 

vie sont-, vie Ihr Immer seltequ liebt 

Dr. Heuty D. Bot-den 
Mal-China der Odium-U But-läng- 

konG Qui-sey- ahn. 
Unterhschtmqsarzt für das Ver. Staa- 

ten PensionsbukemL 
A;«zt11nd Wunbokzt, Augen-, Ohren-, 

Nase- Imb Hals-Departem»n, St. Fran- 
cis HospimL 

Ghtnsrgerie und Frauenkmnkhemn 
Grillen genau angepaßt 
Listen Ecke Pnu nnd Sie Strasse- 
Wohmmgt 121 Ost Sie Straße-. 

Stand »Ist-sah - Nehmt-km 

Harmony Bog- Ro. .«s7, Os. O. U. 
W.—Versummltmg jeden ersten und dritten 
Mittwoch tm Monat in der A. FI- lL W. 
Hallen Answcjmge Brüder tvsllkommism 

dr. .I. LUE sUTHERLAHM 
Arzt E Augenarzt, 
Brillen eine Spezialität 

Ofsice im Alexander Gebäude. 

«THEVIENNA" 
West-Invention und 
Fächer-i . . . . . 

ljljl NvlcY HCH lJ PF, Etventhümen 
lll Nord Don-A cis-ach 

Reguläke Mahlzeit-en 25 Cetits. Früh- 
stück von Morgens i; bsg 10 Uhu Mit- 
tagessen von 11 btg AS Uhr -— Abend- 
essen von 5 bis 9 Uhr. Außerdem 
Mahlzeit-en zu jeder Tages- und Nacht- 
zeit zu Preisen, je nach der Bestellung 
von 10c und löc an aufwärts. Kommt 
herein und besucht mich. 

Für Versicherung und 
Crundeigemtjum 

...... jeher .. 

cEAs Ross- 
Agent für die »Union« Feuer-Versicher- 
ung von Lincoln und vie »Geimania« 
von Omaha. Offsce über der Just Na- 
tional Bank. 

FV H Ttmmwmm 

Mantis-l nun Raum 
Praktizitt in allen Gerichten. 

Grundeigenthumggefchäfte Und Collek- 
tionen eine Spezialität 

Dr. III. T« Bernard, 
« 

. Uns-s Fiask- Thlechkz . inkskxxrg -...k.-k 

l)l«. A. B. MANNINU, Wehilskn 

(-53raduirtcr Thiemrzt 
Zufnedenhcit garantikL 

Beide Iclcphone 24L Wohnung »in 

Pol-net Haus« 

Eine vollständige Auswahl von 

frischen 

Spec-orie- 
Die höchsten Preise für Butter und 

Eier, in Baak oder m »Trade«, 
bezahlt 

L. NEUMAYER- 
szllWesl « - Zte Straße. 

ZZJE III com 
ØZODOCE 
in stock «- 

. ( 

The Nimm 
Cy(·lc C Ml"zj»C0 1 

which est-riet! IOÆ ils-sing Us- 

) schickt m« 1907, is offen-d de l 
proof UIII 

W
U

W
W

W
A

 
«

-·
·«

- 

EX 

TIIC Weile- Iet sit-on- 
hsm lass preis-mise- nu its-krank hats-est- 
lxmrja ans-n an otdiuak biieyclo 
ballt; t sonsten-J atltxius ones-wus- 
uml ruqu kam-ot- with loss- cmsrisy und 
willcllmbhills nimmt-. The explan- 
imäun is kouud in tho spat-tat Crunks 
Hunger constknotlov und Inmi- 
Htskoclmmoktbosiscych. lM html-sh- 
nm ballt- with ätop tm- od isten-l 
l»sudg.crown ums sont »- nimmst-. 
imij Um kramen Im m o of Engli J: 

mlrl drawn wumlmgs Statt-l tut-ins 
nisteloospocsnlly for wi. Ruft-Ic- 1ss «- 

msnle us nom- nonsbtoslkslilcs « 

Ins-n(-)". mstoklals sum wsskkmungskssp 
will permit. 

cui-it- Intl s c s Thi- JOHN-Fäva &#39; so mst Irr-m u- »mi- tmmukg snd « 1 
Three Wink- 

o. w. Tun-os, 

iuo wes-f Haku sen-ec- 


